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750 ml

Wie wirkt Insect Free? Insect Free wirkt sicher und wochenlang gegen alle bekannten kriechenden 

und fliegenden Insekten wie Wespen, Mücken, Motten, Ameisen etc. 

Comment Insect Free agit-il? Ce produit agit efficacement, durant des semaines, contre toutes les 

espèces connues d’insectes rampants ou volants, notamment les guêpes, les moustiques, les mites 

et les fourmis. 

Come agisce Insect Free? Insect Free agisce efficacemente per diverse settimane contro tutti gli 

insetti striscianti e volanti noti, quali vespe, zanzare, tarme, formiche ecc.

Anwendung Insekten und Schädlinge direkt besprühen. Zur Vorbeugung Insect Free auf Fensterrah-

men, Boden oder Textilien sprühen oder in Ecken und Hohlräume geben. Vor Gebrauch gut schütteln. 

Vor der Anwendung Lebens- und Futtermittel, Vogelkäfige und Aquarien abdecken oder entfernen.

Utilisation Pulvériser les insectes et les parasites. A titre préventif, appliquer sur les cadres de 

 fenêtres, les sols, les textiles ou dans les recoins et les petites cavités. Bien agiter avant l’emploi. 

Recouvrir ou éloigner les denrées alimentaires, les aliments pour animaux, les cages à oiseaux et  

les aquariums avant d’utiliser le produit. 

Impiego Spruzzare direttamente sugli insetti e sugli organismi nocivi. A titolo preventivo, spruzzare 

Insect Free sulle cornici delle finestre, sui pavimenti, sui tessuti, negli angoli e negli spazi vuoti. 

Agitare prima dell’impiego. Prima di utilizzare il prodotto, coprire o allontanare derrate alimentari, 

mangimi, gabbie per uccelli e acquari.

Inhaltsstoffe Enthält 0.5% Permethrin, CHZX9999 / Charge 131977, Verfalldatum August 2015

Composants Contient 0,5% de perméthrine, CHZX9999 / lot 131977, date de péremption: août 2015

Ingredienti Contiene 0,5 % di permetrina, CHZX9999 / lotto 131977, data di scadenza agosto 2015

Gefahrenhinweise Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung.

Sicherheitshinweise Freisetzung in die Umwelt vermeiden. Inhalt / Behälter der Verkaufsstelle 

 zurückgeben oder einer Sammelstelle für Sonder abfälle übergeben.

Mentions de danger Très toxique pour les organismes aquatiques, entraîne des effets  néfastes à 

long terme. 
Conseils de prudence Éviter le rejet dans l’environnement. Rapporter le contenu / récipient au point 

de vente ou le remettre à un centre de collecte pour  déchets spéciaux.

Indicazioni di pericolo Molto tossico per gli organismi acquatici con effetti di lunga durata.

Consigli di prudenza Non disperdere nell’ambiente.  Riportare il contenuto / recipiente al punto 

 vendita o consegnarlo in un centro di raccolta per rifiuti speciali.

Zibochem GmbH

Industriestrasse 12

CH-9841 Salisbach

Infoline: 0848 80 80 83
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Unterrichtsmaterialien zum verantwortungsvollen 

Umgang mit chemischen Produkten.Material Grundlagenmodul:  
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Achtung – kleine Forscher
Kein 
Kinderspiel
Ist es nicht herrlich, den gi� grü-

nen Slimy durch die Fingerchen 

schlabbern zu lassen? Doch was 

passiert, wenn der Kleine die 

Ekelmasse ebenso genüsslich 

durch den Mund zieht? Das 

 Gleiche gilt für Kreide, Finger-

farben, Mal- und Filzsti� e. 

Wussten Sie, dass ...   
... es die bunten Seifenbla-

sen in sich haben? Wie bei allen 

Seifen muss bei der Einnahme 

mit Bauchschmerzen, Übelkeit 

oder Reizungen der Schleim-

häute gerechnet werden. Wer-

den die Schaumblasen eingeat-

met, ist das für die Lunge ge-

fährlich. 

... der lustige Bastelkleber 

mit den Glimmerpartikeln 

gi� ig ist? Wenn auch meist we-

niger stark als Sekunden- und 

Alleskleber. Wiederholter Kon-

takt kann zu rissiger Haut und 

sogar Allergien führen. Die be-

tro� enen Stellen mit Wasser 

und Seife reinigen. Bei Sekun-

denkleber die Haut mit Öl oder 

Butter einreiben. Bei bereits 

ausgehärteten Klebern warten, 

bis er sich von selbst löst.

... Du� lampen und ätheri-

sche Öle grundsätzlich nicht 

in einen Kleinkinderhaushalt 

ge hören? Gewisse ätherische 

Öle können zu Allergien führen 

(muss auf der Etikette mit 

«Sensibilisierung» deklariert 

werden), und beim Verschlucken 

besteht die Gefahr, dass sie in 

die Lunge geraten und zu einer 

chemischen Lungenentzündung 

führen.

... Knete, Farben und Sti� e, 

die ausdrücklich für Kinder ge-

dacht sind, nicht im ei-

gentlichen Sinne gi� ig 

sind? Sie lösen nach 

dem Verschlucken 

höchstens leichte 

Bauchschmerzen aus. 

Geraten aber Kreide-

stücke oder Knete in 

die Lu� wege, muss 

der Sanitäts-Notruf 

144 gewählt werden. 

Endlich! Sie hatten es fast ge-

scha� t. Erschöpft, so erinnern 

sie sich, sassen Claudia und 

Urs Müller* auf dem Sofa in ihrer 

neuen Wohnung. Die Umzugsmän-

ner waren gegangen und alles war 

gut gelaufen. Sie diskutierten gera-

de, wer welche Kiste von welchem 

Zimmer auspacken sollte, als Sven, 

der zweijährige Sohn, ins Wohn-

zimmer stapfte. Er weinte und 

wollte etwas sagen, aber alles, was 

aus seinem Mund quoll, war rosa-

roter Schaum. «Es sah schrecklich 

aus. Im ersten Moment wussten wir 

gar nicht, was da passiert ist», erin-

nert sich die Mutter. Im Bad ent-

deckten die Eltern dann eine o� e-

ne Umzugskiste, die pinkfarbene 

Flasche des Fleckenreinigers lag 

daneben. 
«Als wir realisierten, dass er eine 

giftige Substanz getrunken hatte, 

erinnerten wir uns daran, dass wir 

gehört hatten, dass man, bevor 

man irgend eine Massnahme er-

greift, zuerst eine Fachstelle kon-

sultieren soll.» Die Müllers wählten 

in ihrer Not die 145, die Notfall-

nummer von Tox Info Suisse. Und 

erhielten dort sofort Hilfe.

«Auf keinen Fall soll man dem 

Kind zu trinken geben», warnt Ka-

tharina Hofer, Oberärztin im Tox 

Info Suisse in Zürich. «Der Schaum 

im Magen kann durch die Flüssig-

keit aktiviert werden und bei Erbre-

chen in die Luftwege gelangen, mit 

der Folge einer Lungenentzün-

dung.» Sie rät Eltern, immer ein 

Fläschchen Aktivkohle und Flatu-

lex in der Haushaltsapotheke auf-

zubewahren. Flatulex wird auch 

gegen Blähungen bei Kleinkindern 

empfohlen und Kohle hat den gros-

sen Vorteil, dass sie sehr viel Gift 

bindet. «Verschluckt ein Kind ein 

schäumendes Reinigungsprodukt, 

ist Flatulex ein wirksames Gegen-

mittel. Danach besteht keine Ge-

fahr mehr und das Kind darf auch 

wieder normal trinken.» Für die 

Müllers jedenfalls waren diese kon-

kreten Anweisungen eine grosse 

Erleichterung. «So waren wir si-

cher, dass wir das Richtige ma-

chen.» Und zugleich konnte die 

Ärztin auch entwarnen und beru-

higen, dass diese einmalige Ein-

nahme von Seife keine gesundheit-

lichen Schäden hinterlassen wür-

de. «Schäumende Reinigungsmit-

tel sind nicht ungefährlich, aber 

normalerweise nicht lebensbedro-

hend, wenn Kinder sie schlucken», 

so die Expertin aus Er-

fahrung.
Was den Müllers 

passierte, ist ein Klas-

siker: Die häufi gsten 

Giftunfälle bei Kin-

dern passieren mit Sei-

fenmitteln. Diese Pro-

dukte werden zunehmend bunter 

verpackt und riechen stark. Das ver-

spielte Packaging und der Geruch 

wecken die Neugierde. Flaschen 

und Dosen werden gründlich unter-

sucht und schon nimmt das Unheil 

seinen Lauf. Wichtig ist es, wie die 

Müllers die Nerven zu behalten und 

das Richtige zu tun. Wie häufi g so 

etwas passiert, zeigt die Statistik: 

Über 30 000 Anrufe gehen pro 

Jahr im Tox Info Suisse ein. Mehr 

als die Hälfte aller Anfragen betref-

fen Kinder, Tendenz steigend. «Ja, 

das stimmt, die Anrufe nehmen zu», 

sagt Hofer, glaubt aber nicht, dass 

die Eltern heute weniger auf die Kin-

der achten, sondern eher, dass das 

Bewusstsein gegenüber chemischen 

Substanzen gestiegen ist. «Mit ei-

nem Anruf bei uns wollen sie sich im 

Zweifelsfall eher absichern», meint 

die Spezialistin, «und meistens kön-

nen wir dann die Eltern auch beru-

higen und Entwarnung geben.»

Diese Erfahrung macht auch Kin-

derärztin Regula Theile. In ihrer 

Fo
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k

Kindliche Neugierde trifft auf 

ungesicherte Haushaltsreinger: 

Die Folgen können fatal sein. 

Praxis in Thusis geht durchschnitt-

lich einmal im Monat ein Anruf von 

besorgten Eltern ein. «Die meisten 

wissen, dass man dem Kind kein 

Salzwasser zum Erbrechen geben 

soll», hat sie festgestellt. Unglaub-

lich sei es, was so alles in einem 

Kindermagen landet: Zigaretten-

stummel, rote Beeren von Garten-

zierpfl anzen, Seife, aber auch Lam-

penöl oder die kleinen Batterien 

von Opas Hörgerät, «alles kommt 

vor», so die Kinderärztin. 

Wie gefährlich ein Produkt ist, 

hängt von seinen Inhaltssto� en 

 Produkte immer in Original-

fl aschen aufbewahren.

 Nichts um- oder zusammen-

füllen. Auf keinen Fall gi� ige 

Substanzen in Lebensmittel-

behälter wie etwa Konfi -Gläser 

oder Trinkfl aschen umfüllen. 

 Kindersicher aufbewahren, 

indem man alles immer sofort 

wieder wegräumt und sicher 

verwahrt. (Empfohlene Aufbe-

wahrung höher als 160 cm und 

in abgeschlossenen Schränken.)

 Auf unnötig herumstehende 

Produkte wie Du� lampen, 

Raumbedu� er, WC-Becken-

steine/WC-Discs oder Ähnliches 

im Haushalt mit Kleinkindern 

verzichten.
 Gefahrensymbole der Haus-

haltsprodukte beachten und 

die Sicherheits- und Gebrauchs-

hinweise auf der Etikette lesen.

 Produkte trocken, in auslauf-

sicheren Behältern lagern. 

Vorbeugen 
ist besser

«Im Trubel kann sich 
ein Knirps schnell mal 

unbemerkt davonschleichen, 

und schon ist es passiert»

Sie wollen alles erkunden: Die knallige Farbe des 

Abwaschmittels oder die wohlriechende Du� -

lampe. Mit fatalen Folgen. Kleine Kinder sind die 

häufi gsten Opfer der Haushaltschemie. 

VON ANDREA THELEN HILBER 

und deren Konzentration ab. Rich-

tig problematisch wird es, wenn 

Kinder an Produkte gelangen, die 

im Gewerbe gebraucht werden. Pin-

selreiniger im Malerbetrieb, Nagel-

lackentferner im Kosmetikstudio 

oder industrielle Milchreinigungs-

produkte, um nur einige zu nennen, 

sind meist giftiger als das, was man 

im Supermarkt erhält und dement-

sprechend gefährlicher. «Bei einer 

Einnahme solcher Substanzen 

müssen die Kinder normalerweise 

sofort hospitalisiert werden», 

sagt Hofer. 

Natürlich liessen sich die meisten 

Unfälle von Kindern mit Haus-

haltschemikalien bei umsichtiger 

Handhabung vermeiden. Kathari-

na Hofer vom Tox Info Suisse mag 

trotzdem keine Schuldzuweisun-

gen erteilen. «Im Trubel kann sich 

ein Knirps schnell mal unbemerkt 

davonschleichen, und schon ist es 

passiert, das kann allen passieren.»

Deswegen ist es umso wichtiger, 

bewusster und sorgfältiger mit che-

mischen Produkten im Haushalt 

umzugehen, denn «beim täglichen 

Umgang mit Putzmitteln vergisst 

man das leicht», sagt Claudia 

Müller. Die Mutter von Sven hat 

noch heute ein 

schlechtes Ge-
wissen, wenn sie 
an den Vorfall 
mit dem Flecken-
reiniger denkt. 
Zum Glück aber 
hatten die Mül-
lers damals so-
fort gewusst, 
wie sie sich rich-
tig zu verhalten 
hatten.    

Müller. Die Mutter von Sven hat ... Knete, Farben und Sti� e,

die ausdrücklich für Kinder ge-

dacht sind, nicht im ei-

gentlichen Sinne gi� ig 

sind? Sie lösen nach 

dem Verschlucken 

höchstens leichte 

Bauchschmerzen aus. 

Geraten aber Kreide-

stücke oder Knete in 

die Lu� wege, muss 

der Sanitäts-Notruf 

144 gewählt werden. 
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Kein 
Kinderspiel
Ist es nicht herrlich, den gi� grü-

nen Slimy durch die Fingerchen 

schlabbern zu lassen? Doch was 

passiert, wenn der Kleine die 

Ekelmasse ebenso genüsslich 

durch den Mund zieht? Das 

 Gleiche gilt für Kreide, Finger-

farben, Mal- und Filzsti� e. 

Wussten Sie, dass ...   
... es die bunten Seifenbla-

sen in sich haben? Wie bei allen 

Seifen muss bei der Einnahme 

mit Bauchschmerzen, Übelkeit 

oder Reizungen der Schleim-

häute gerechnet werden. Wer-

den die Schaumblasen eingeat-

met, ist das für die Lunge ge-

fährlich. 

... der lustige Bastelkleber 

mit den Glimmerpartikeln 

gi� ig ist? Wenn auch meist we-

niger stark als Sekunden- und 

Alleskleber. Wiederholter Kon-

takt kann zu rissiger Haut und 

sogar Allergien führen. Die be-

tro� enen Stellen mit Wasser 

und Seife reinigen. Bei Sekun-

denkleber die Haut mit Öl oder 

Butter einreiben. Bei bereits 

ausgehärteten Klebern warten, 

bis er sich von selbst löst.

... Du� lampen und ätheri-

sche Öle grundsätzlich nicht 

in einen Kleinkinderhaushalt 

ge hören? Gewisse ätherische 

Öle können zu Allergien führen 

(muss auf der Etikette mit 

«Sensibilisierung» deklariert 

werden), und beim Verschlucken 

besteht die Gefahr, dass sie in 

die Lunge geraten und zu einer 

chemischen Lungenentzündung 

führen.

... Knete, Farben und Sti� e, 

die ausdrücklich für Kinder ge-

dacht sind, nicht im ei-

gentlichen Sinne gi� ig 

sind? Sie lösen nach 

dem Verschlucken 

höchstens leichte 

Bauchschmerzen aus. 

Geraten aber Kreide-

stücke oder Knete in 

die Lu� wege, muss 

der Sanitäts-Notruf 

144 gewählt werden. 

Endlich! Sie hatten es fast ge-

scha� t. Erschöpft, so erinnern 

sie sich, sassen Claudia und 

Urs Müller* auf dem Sofa in ihrer 

neuen Wohnung. Die Umzugsmän-

ner waren gegangen und alles war 

gut gelaufen. Sie diskutierten gera-

de, wer welche Kiste von welchem 

Zimmer auspacken sollte, als Sven, 

der zweijährige Sohn, ins Wohn-

zimmer stapfte. Er weinte und 

wollte etwas sagen, aber alles, was 

aus seinem Mund quoll, war rosa-

roter Schaum. «Es sah schrecklich 

aus. Im ersten Moment wussten wir 

gar nicht, was da passiert ist», erin-

nert sich die Mutter. Im Bad ent-

deckten die Eltern dann eine o� e-

ne Umzugskiste, die pinkfarbene 

Flasche des Fleckenreinigers lag 

daneben. 
«Als wir realisierten, dass er eine 

giftige Substanz getrunken hatte, 

erinnerten wir uns daran, dass wir 

gehört hatten, dass man, bevor 

man irgend eine Massnahme er-

greift, zuerst eine Fachstelle kon-

sultieren soll.» Die Müllers wählten 

in ihrer Not die 145, die Notfall-

nummer von Tox Info Suisse. Und 

erhielten dort sofort Hilfe.

«Auf keinen Fall soll man dem 

Kind zu trinken geben», warnt Ka-

tharina Hofer, Oberärztin im Tox 

Info Suisse in Zürich. «Der Schaum 

im Magen kann durch die Flüssig-

keit aktiviert werden und bei Erbre-

chen in die Luftwege gelangen, mit 

der Folge einer Lungenentzün-

dung.» Sie rät Eltern, immer ein 

Fläschchen Aktivkohle und Flatu-

lex in der Haushaltsapotheke auf-

zubewahren. Flatulex wird auch 

gegen Blähungen bei Kleinkindern 

empfohlen und Kohle hat den gros-

sen Vorteil, dass sie sehr viel Gift 

bindet. «Verschluckt ein Kind ein 

schäumendes Reinigungsprodukt, 

ist Flatulex ein wirksames Gegen-

mittel. Danach besteht keine Ge-

fahr mehr und das Kind darf auch 

wieder normal trinken.» Für die 

Müllers jedenfalls waren diese kon-

kreten Anweisungen eine grosse 

Erleichterung. «So waren wir si-

cher, dass wir das Richtige ma-

chen.» Und zugleich konnte die 

Ärztin auch entwarnen und beru-

higen, dass diese einmalige Ein-

nahme von Seife keine gesundheit-

lichen Schäden hinterlassen wür-

de. «Schäumende Reinigungsmit-

tel sind nicht ungefährlich, aber 

normalerweise nicht lebensbedro-

hend, wenn Kinder sie schlucken», 

so die Expertin aus Er-

fahrung.
Was den Müllers 

passierte, ist ein Klas-

siker: Die häufi gsten 

Giftunfälle bei Kin-

dern passieren mit Sei-

fenmitteln. Diese Pro-

dukte werden zunehmend bunter 

verpackt und riechen stark. Das ver-

spielte Packaging und der Geruch 

wecken die Neugierde. Flaschen 

und Dosen werden gründlich unter-

sucht und schon nimmt das Unheil 

seinen Lauf. Wichtig ist es, wie die 

Müllers die Nerven zu behalten und 

das Richtige zu tun. Wie häufi g so 

etwas passiert, zeigt die Statistik: 

Über 30 000 Anrufe gehen pro 

Jahr im Tox Info Suisse ein. Mehr 

als die Hälfte aller Anfragen betref-

fen Kinder, Tendenz steigend. «Ja, 

das stimmt, die Anrufe nehmen zu», 

sagt Hofer, glaubt aber nicht, dass 

die Eltern heute weniger auf die Kin-

der achten, sondern eher, dass das 

Bewusstsein gegenüber chemischen 

Substanzen gestiegen ist. «Mit ei-

nem Anruf bei uns wollen sie sich im 

Zweifelsfall eher absichern», meint 

die Spezialistin, «und meistens kön-

nen wir dann die Eltern auch beru-

higen und Entwarnung geben.»

Diese Erfahrung macht auch Kin-

derärztin Regula Theile. In ihrer 
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k

Kindliche Neugierde trifft auf 

ungesicherte Haushaltsreinger: 

Die Folgen können fatal sein. 

Praxis in Thusis geht durchschnitt-

lich einmal im Monat ein Anruf von 

besorgten Eltern ein. «Die meisten 

wissen, dass man dem Kind kein 

Salzwasser zum Erbrechen geben 

soll», hat sie festgestellt. Unglaub-

lich sei es, was so alles in einem 

Kindermagen landet: Zigaretten-

stummel, rote Beeren von Garten-

zierpfl anzen, Seife, aber auch Lam-

penöl oder die kleinen Batterien 

von Opas Hörgerät, «alles kommt 

vor», so die Kinderärztin. 

Wie gefährlich ein Produkt ist, 

hängt von seinen Inhaltssto� en 

 Produkte immer in Original-

fl aschen aufbewahren.

 Nichts um- oder zusammen-

füllen. Auf keinen Fall gi� ige 

Substanzen in Lebensmittel-

behälter wie etwa Konfi -Gläser 

oder Trinkfl aschen umfüllen. 

 Kindersicher aufbewahren, 

indem man alles immer sofort 

wieder wegräumt und sicher 

verwahrt. (Empfohlene Aufbe-

wahrung höher als 160 cm und 

in abgeschlossenen Schränken.)

 Auf unnötig herumstehende 

Produkte wie Du� lampen, 

Raumbedu� er, WC-Becken-

steine/WC-Discs oder Ähnliches 

im Haushalt mit Kleinkindern 

verzichten.
 Gefahrensymbole der Haus-

haltsprodukte beachten und 

die Sicherheits- und Gebrauchs-

hinweise auf der Etikette lesen.

 Produkte trocken, in auslauf-

sicheren Behältern lagern. 

Vorbeugen 
ist besser

«Im Trubel kann sich 
ein Knirps schnell mal 

unbemerkt davonschleichen, 

und schon ist es passiert»

Sie wollen alles erkunden: Die knallige Farbe des 

Abwaschmittels oder die wohlriechende Du� -

lampe. Mit fatalen Folgen. Kleine Kinder sind die 

häufi gsten Opfer der Haushaltschemie. 

VON ANDREA THELEN HILBER 

und deren Konzentration ab. Rich-

tig problematisch wird es, wenn 

Kinder an Produkte gelangen, die 

im Gewerbe gebraucht werden. Pin-

selreiniger im Malerbetrieb, Nagel-

lackentferner im Kosmetikstudio 

oder industrielle Milchreinigungs-

produkte, um nur einige zu nennen, 

sind meist giftiger als das, was man 

im Supermarkt erhält und dement-

sprechend gefährlicher. «Bei einer 

Einnahme solcher Substanzen 

müssen die Kinder normalerweise 

sofort hospitalisiert werden», 

sagt Hofer. 

Natürlich liessen sich die meisten 

Unfälle von Kindern mit Haus-

haltschemikalien bei umsichtiger 

Handhabung vermeiden. Kathari-

na Hofer vom Tox Info Suisse mag 

trotzdem keine Schuldzuweisun-

gen erteilen. «Im Trubel kann sich 

ein Knirps schnell mal unbemerkt 

davonschleichen, und schon ist es 

passiert, das kann allen passieren.»

Deswegen ist es umso wichtiger, 

bewusster und sorgfältiger mit che-

mischen Produkten im Haushalt 

umzugehen, denn «beim täglichen 

Umgang mit Putzmitteln vergisst 

man das leicht», sagt Claudia 

Müller. Die Mutter von Sven hat 

noch heute ein 

schlechtes Ge-
wissen, wenn sie 
an den Vorfall 
mit dem Flecken-
reiniger denkt. 
Zum Glück aber 
hatten die Mül-
lers damals so-
fort gewusst, 
wie sie sich rich-
tig zu verhalten 
hatten.    

Müller. Die Mutter von Sven hat ... Knete, Farben und Sti� e,

die ausdrücklich für Kinder ge-

dacht sind, nicht im ei-

gentlichen Sinne gi� ig 

sind? Sie lösen nach 

dem Verschlucken 

höchstens leichte 

Bauchschmerzen aus. 

Geraten aber Kreide-

stücke oder Knete in 

die Lu� wege, muss 

der Sanitäts-Notruf 

144 gewählt werden. 
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schlechtes Ge-
wissen, wenn sie 
an den Vorfall 
mit dem Flecken-
reiniger denkt. 
Zum Glück aber 
hatten die Mül-
lers damals so-
fort gewusst, 
wie sie sich rich-
tig zu verhalten 
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Material Modul Wirtschaft, Arbeit, Haushalt:

Kartenset Haushalt

WAHc_Kartenset_Haushalt

Gefährdung und Symptome

 D Bei Hautkontakt: Brennen, Schmerzen, Schwel-

lungen und Rötungen an den betroffenen Stellen.

 D Bei Augenkontakt: Brennen der Augen, Rötungen 

oder mögliche bleibende Schäden.

 D Bei Einnahme: Brennen im Mund, im Rachen,  

in der Speiseröhre, Bauchschmerzen, Erbrechen.  

Es besteht die Gefahr ernster Schäden an der 

Speiseröhre und im Magen.

Erste Hilfe

Nach Haut- und Augenkontakt

 D Betroffene Stellen sofort länger (Augen 

mindestens 15 Minuten) mit Wasser spülen.

Nach Augenkontakt mit ätzenden Produkten

 D Augen sofort länger (mindestens 15 Minuten) mit 

Wasser spülen und Augenarzt aufsuchen.

Nach Einnahme 

 D 1–3 dl (Erwachsene) bzw. 1–1,5 dl (Kinder)  

Tee oder Wasser zu trinken geben. 

 D Kein Erbrechen auslösen.

 D Bei Kindern Reste aus dem Mund entfernen. 

Notfallnummer Tox-Zentrum 145.

Nach Einnahme stark ätzender Mittel muss ein 

Arzt aufgesucht werden.

Nach Augenkontakt mit ätzenden Produkten muss 

ein Augenarzt aufgesucht werden.

Checkliste 

bei Unfällen mit nicht schäumenden Reinigungs- 

produkten und anderen ätzenden Produkten

Nicht schäumende Reinigungsprodukte 

und ätzende Produkte

WC- und Abflussreiniger, Geschirrreiniger, Entkalker, Backofen- 

und Grillreiniger, WC-Beckensteine/WC-Discs, Rostentferner, 

Ablauger, Abbeizer, Autobatterie, Säuren und Basen

Tipps zur Unfallverhütung

 D Beim Kauf auf ungefährlichere Alternativen achten.

 D WC-Beckensteine oder -Discs ziehen durch ihre Form  

und Farbe die Aufmerksamkeit der Kinder auf sich  

und führen deshalb oft zu Vergiftungen. Keine solchen  

Produkte im Kinderhaushalt verwenden.

 D Verzicht auf hochgiftige Produkte und reine Chemikalien  

wie Säuren oder Ammoniak im Kinderhaushalt.

 D Vorsicht beim Entkalken von Kaffeemaschinen oder Wasser-

kochern. Sicherstellen, dass niemand Tee/Kaffee daraus 

trinkt und dass keine Entkalkungsflüssigkeit im Gerät 

vergessen wird.

Kennzeichnungsbeispiel

VORSICHT GEFÄHRLICH

Kann die Haut und die Augen irritieren, Allergien 

oder Ekzeme auslösen. Kann nach einmaligem 

Kontakt Vergiftungen auslösen.

ÄTZEND

Kann schwere Hautverätzungen und Augenschäden 

verursachen. Kann bestimmte Materialien auflösen 

(z.B. Textilien). Ist schädlich für Tiere, Pflanzen und 

organisches Material aller Art.

Eine Kampagne zum verantwortungsvollen  

Umgang mit chemischen Produkten im Alltag.

www.cheminfo.ch

Schäumende Reinigungsmittel

Badreiniger, Spülmittel, Geschirrreiniger, Allzweckreiniger, 

Glasreiniger, Seifen, Waschmittel, Liquid Caps (portionierte 

flüssige Waschmittel)

Tipps zur Unfallverhütung

 D  Produkte nach Gebrauch nicht achtlos herumstehen lassen 

und für Kinder unzugänglich aufbewahren.

 D  Im Privathaushalt keine gewerblichen Produkte verwenden, 

diese sind meist bedeutend stärker/konzentrierter.

 D In Haushalten mit Kindern und Personen mit einge- 

schränktem Sehvermögen: KEINE Liquid Caps (portionierte 

flüssige Waschmittel) verwenden. Diese führen leicht  

zu Verwechslungen mit Lebensmitteln und können beim 

Verschlucken für Kinder tödlich sein.

Kennzeichnungsbeispiel

VORSICHT GEFÄHRLICH

Kann die Haut und die Augen irritieren, Allergien 

oder Ekzeme auslösen. Kann nach einmaligem 

Kontakt Vergiftungen auslösen.

Eine Kampagne zum verantwortungsvollen  

Umgang mit chemischen Produkten im Alltag.

www.cheminfo.ch

Checkliste 

bei Unfällen mit schäumenden  

Reinigungsmitteln

Gefährdung und Symptome

 D Bei Haut- und Augenkontakt: Reizungen der 

Augen und der Haut.

 D Beim Einatmen: Übelkeit und Reizung der 

 Atemwege.

 D Bei Einnahme: Reizungen der Schleimhäute in 

Mund, Rachen, Speiseröhre und Verdauungs-

trakt. Auch Übelkeit, Brechreiz, Bauchschmerzen 

und Erbrechen. Nach Erbrechen können sich 

Schaumblasen bilden – es besteht die Gefahr, 

dass diese eingeatmet werden.

Erste Hilfe

Nach Haut- und Augenkontakt

 D Betroffene Stellen (Augen mindestens  

15 Minuten) mit Wasser spülen.

 D Bei Spritzern von (geplatzten) Liquid Caps ins 

Auge: Augen (mindestens 15 Minuten) mit 

Wasser spülen und Augenarzt konsultieren.

Nach Einnahme 

 D Kein Erbrechen herbeiführen. 

 D Mund gründlich auswaschen.

 D Nur wenige Schlucke Flüssigkeit  (Tee oder 

Wasser) trinken.

 D Nach Anweisung (Tox-Zentrum oder Arzt) kann 

Simeticon als Entschäumer (z.B. Flatulex®) 

verabreicht werden.

Notfallnummer Tox-Zentrum 145.

Bei heftigem und anhaltendem Husten  

oder im Zweifelsfall das Tox-Zentrum unter 

 Notfallnummer 145 anrufen.

1/9

WAHa_Backofenreiniger

Frage an Mr. Safety 

«Ich muss wissen, welche Giftklasse mein 

Backofenreiniger hat. Aber ich finde keine 

Auskunft. Können Sie helfen?»

Eingebranntes Fett vom gespickten Rindsbraten, 

Zuckerverkrustungen vom Apfelkuchen:  

Wer kennt das nicht? Das Putzen des Ofens  

mitsamt Gitterrost, Glasfront und Blech gehört  

bei niemandem zu den beliebtesten Pflichten  

im Haushalt. Nach fingerfertigem Einsatz  

von Essigwasser und Drahtwolle braucht es dann 

meistens noch den Backofenreiniger. 

Aber Achtung – dieses chemische Produkt kann 

wegen der Giftstoffe gefährlich werden.  

Was tun also? Sie wollen sich informieren – und 

tun natürlich genau das Richtige. Wenn Sie 

allerdings nach Giftklassen suchen, sind Sie auf 

dem falschen Weg. Denn die einstigen  

Giftklassen sind seit 2005 aufgehoben. Es gibt 

neue Gefahrensymbole, die bildhaft auf die 

Hauptgefahren des Produktes hinweisen,  

Symbole, die weltweit die gleichen sind. Sie sind 

schwarz auf weissem Grund dargestellt  

und rot umrahmt, ähnlich den Warnhinweisen im 

Strassenverkehr. Es gibt immer noch zu viele 

Unfälle mit Reizungen, Verätzungen und Vergiftun-

gen durch chemische Produkte in Schweizer 

Haus-halten. Deshalb ist wichtig, dass sich alle  

angewöhnen, Gefahrensymbole, Sicherheits- und 

Gebrauchshinweise auf der Etikette zu beachten. 

Und zwar immer, beim Kauf, beim Gebrauch,  

beim Lagern, beim Entsorgen. Und überall, in der 

Küche, im Bad, im Garten, im Keller – also  

nicht nur dann, wenn der Backofen bald wieder 

nach neuer Politur schreit.

Ihr Mr. Safety

Tipps: So schützen Sie sich und Ihre Umwelt

• Gefahrensymbole und Sicherheitshinweise 

auf der Etikette beachten.

• Gebrauchsanweisung beachten.

• Schutzhandschuhe und Mundschutz tragen, 

je nach Produkt weitere angemessene 

Schutzausrüstung tragen.

• Produkte nach Gebrauch nicht achtlos 

herumstehen lassen.

Fragen? Anregungen? Hinweise? 

Weitere Informationen zum verantwortungsvollen 

Umgang mit chemischen Produkten im Alltag 

unter www.cheminfo.ch
V7.

Material Modul Wirtschaft, Arbeit, Haushalt:

Ratgeber

Artikel «Achtung – kleine Forscher»

Kartenset

Ratgeber

Material Grundlagenmodul:  

Musteretiketten
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Wie wirken die Supertabs?

Die Supertabs reinigen auch bei hartnäckigen 

Verschmutzungen und erzeugen Sprudelblasen, 

die tiefenreinigende Kraftstoffe dort verteilen, 

wo sie benötigt werden. Die 2-Fach-Tablette mit 

kraftvollen Inhaltsstoffen löst auch hartnäckige 

Verschmutzungen.

Anleitung
Tab ohne Verpackung vor Beginn des Spülgangs 

in das dafür vorgesehene Fach der Spülmaschine 

geben. In Kurzspülgängen den Tab auf dem Boden 

des Geschirrspülers nah des Filters platzieren.

Comment les Supertabs agissent-elles?

Ces pastilles font disparaître les traces de saleté 

les plus tenaces. Grâce aux bulles effervescentes 

qui s‘en dégagent, ce produit agit efficacement, 

là où il le faut. Sa formule double-action nettoie et 

dégraisse en profondeur.

Mode d’emploi

Sortir la pastille de son emballage et la mettre 

dans le compartiment prévu à cet effet avant 

d’enclencher le programme. En cycle court, 

déposer la pastille au fond du lave-vaisselle, à 

proximité du filtre.

Come agiscono le superpastiglie per 

 lavastoviglie?

Le superpastiglie per lavastoviglie eliminano anche 

la sporcizia più tenace rilasciando bolle efferve-

scenti di sostanze attive che puliscono a fondo 

laddove è necessario. La loro formula a doppia 

azione scioglie anche la sporcizia più tenace.

Istruzioni d’uso

Togliere la pastiglia dall’imballaggio e porla 

nell‘apposito sportello della lavastoviglie previsto 

prima di avviare il programma. In caso di cicli corti, 

depositare la pastiglia sul fondo della lavastoviglie 

vicino al filtro.

Gefahrenhinweis

Verursacht schwere Augenreizung. 

Sicherheitshinweise

BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten 

lang behutsam mit Wasser spülen. Vorhandene 

Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter 

spülen. Ist ärztlicher Rat erforderlich, Verpackung 

oder Etikett bereithalten. Darf nicht in die Hände 

von Kindern gelangen.

Enthält Natriumpercarbonat

Enthält < 5% kationische Tenside

Mentions de danger

Provoque une sévère irritation des yeux.

Conseils de prudence

EN CAS DE CONTACT AVEC LES YEUX: rincer 

avec précaution à l’eau pendant plusieurs minutes. 

Enlever les lentilles de contact si la victime en 

porte et si elles peuvent être facilement enlevées. 

Continuer à rincer. Tenir hors de portée des 

enfants. En cas de consultation d’un médecin, 

 garder à disposition le récipient ou l’étiquette.

Contient du percarbonate de sodium 

Contient < 5 % tensioactifs cationiques

Indicazioni di pericolo

Provoca grave irritazione oculare.

Consigli di prudenza

IN CASO DI CONTATTO CON GLI OCCHI: sciac-

quare accuratamente per parecchi minuti. Togliere 

le eventuali lenti a contatto se è agevole farlo. 

Continuare a sciacquare. In caso di consultazione 

di un medico, tenere a disposizione il contenitore 

o l’etichetta del prodotto. Tenere fuori dalla portata 

dei bambini.

Contiene percarbonato di sodio

Contiene < 5 % di tensioattivi cationici

ACHTUnG
ATTEnTIOn

ATTEnZIOnE

Anleitung
Tab ohne Verpackung vor Beginn 

des Spülgangs in das dafür vor-

gesehene Fach der Spülmaschine 

geben. In Kurzspülgängen den Tab 

auf dem Boden des Geschirrspü-

lers nah des Filters platzieren.

Mode d’emploi

Sortir la pastille de son emballage 

et la mettre dans le compartiment 

prévu à cet effet avant d’enclen-

cher le programme. En cycle court, 

déposer la pastille au fond du lave-

vaisselle, à proximité du filtre.

Istruzioni d’uso

Togliere la pastiglia dall’imballaggio 

e porla nell‘apposito sportello 

della lavastoviglie previsto prima 

di avviare il programma. In caso di 

cicli corti, depositare la pastiglia 

sul fondo della lavastoviglie vicino 

al filtro.

Wie wirken die Supertabs?

Die Supertabs reinigen auch bei 

hartnäckigen Verschmutzungen 

und erzeugen Sprudelblasen, die 

tiefenreinigende Kraftstoffe dort 

verteilen, wo sie benötigt werden. 

Die 2-Fach-Tablette mit kraftvollen 

Inhaltsstoffen löst auch hartnäcki-

ge Verschmutzungen.

Comment les Supertabs 

agissent-elles?

Ces pastilles font disparaître les 

traces de saleté les plus tenaces. 

Grâce aux bulles effervescentes 

qui s‘en dégagent, ce produit agit 

efficacement, là où il le faut. Sa 

formule double-action nettoie et 

dégraisse en profondeur.

Come agiscono le superpastiglie 

per  lavastoviglie?

Le superpastiglie per lavastovi-

glie eliminano anche la sporcizia 

più  tenace rilasciando bolle 

effervescenti di sostanze attive che 

puliscono a fondo laddove è ne-

cessario. La loro formula a doppia 

azione scioglie anche la sporcizia 

più tenace.

Zibochem GmbH

Industriestrasse 12

CH-9841 Salisbach

Infoline: 0848 80 80 83

Unterrichtsmaterialien zum verantwortungsvollen 

Umgang mit chemischen Produkten.
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Karten: GEFAHRENSYMBOLE

PRO SPIELSET:  

Eine Farbkopie oder schwarz/weiss Kopie auf weisses Papier, Karten ausschneiden

Gc_Memory _Kartenset 

Memory Kartenset

Risikotest mit Zertifi kat

www.cheminfo.ch/risikotest

Bundesamt für Gesundheit BAG 

Eidgenössische Koordinationskommission

für Arbeitssicherheit EKAS

Staatssekretariat für Wirtschaft SECO 

Bundesamt für Umwelt BAFU

Bundesamt für Landwirtschaft BLW

Eine Kampagne zum verantwor-

tungsvollen Umgang mit chemischen 

Produkten im Alltag.

BAG-Publikationsnummer: 2015-VS-07

BBL-Bestellnummer: 311.796.d / verkauf.zivil@bbl.admin.ch

Umsetzungspartner:

Unterrichtsmaterialien zum verantwortungsvollen 

Umgang mit chemischen Produkten.

Hier werden Produkte mit

Gefahrensymbolen gelagert.

Post-it

Warenkorb zum Ausleihen

www.cheminfo.ch/ausbildung

Eine Kampagne zum verantwortungsvollen  
Umgang mit chemischen Produkten im Alltag.


